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Wenn wir uns mit unbegleiteten Minderjährigen beschäftigen, sollten wir uns Folgendes 
fragen: Was würde passieren, wenn unsere Unterschiede kein Hindernis wären, 
das überwunden werden müsste, sondern eine Ressource für einen neuen Weg Schwierigkeiten 
zu überwinden? (Kenneth Gergen). 
Sehen wir unsere Beziehung mit den Minderjährigen als eine Quelle, die wir zusammen 
zu einer Ressource aufbauen. 

Was können wir dazu tun?

Finanzielle Unterstützung des Erasmus + Jugendprogramms

Wie kann man unbegleitete
Minderjährige begleiten?

7 Grundlagen
Helft den jungen Menschen, sich sicher zu fühlen, von Anfang an und bis zum Schluss
Nehmt euch Zeit, baut Vertrauen auf, lasst offene Fragen zu
Zeigt Respekt, achtet ihre Würde, damit sie nicht abhandenkommt
Gebt sie niemals auf!
Seid zuverlässig und anpassungsfähig 
Erläutert die Regeln, im Wohnheim und in unserer Gesellschaft  
Seid Weltbürger, nicht Grenzpolizei

7 Wege um ein Zuhause zu schaffen
Gebt ihnen ein freundliches und herzliches Willkommen 
Lernt ein paar Wörter der Sprache der jungen Menschen
Schafft ein warmes familiäres Umfeld 
Seid realistisch und sagt ruhig, freundlich und klar ‘Ja’ und ‘Nein’ 
Fragt die jungen Menschen nach ihren Ideen und versucht diese umzusetzen
Wenn ihr etwas anders seht, dann erklärt wieso
Informiert regelmäßig was gerade dran ist

7 Beziehungsregeln
Seid neugierig: wie wurde der Andere zu dem Menschen, der er heute ist
Gemeinsame Aktivitäten: Sport, gemeinsames Kochen, gemeinsam andere treffen 
und manchmal gemeinsam nichts tun
Schafft einen Alltagsrhythmus mit täglichen Zeiten, Routinen und Gewohnheiten
Schafft Chancen für Beteiligung mit Verantwortungsübernahme und Großzügigkeit 
Versucht andere Erfahrungen zu verstehen
Respektiert das Recht auf Privatsphäre
Genießt das Zusammensein!


